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Herren Bezirksklasse Gr. 4

TTG Margretenhaun-Künzell II : FV Horas 1910 Fulda III 
Samstag, 09.03.2024, 16:00 Uhr

Großer Jubel bei der TTG Margretenhaun-Künzell II – 9:1 
Heimerfolg

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 4 traf die TTG Margretenhaun-Künzell II am Samstag, den 09.
März im 17. Saisonspiel auf den FV Horas 1910 Fulda III. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-
Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:5 zeigt, wie
deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im
Doppel zeigte an diesem Tag Marcel Erb. Auffällig war, dass die TTG Margretenhaun-Künzell II
diese Partie mit einem und der FV Horas 1910 Fulda III mit 6 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Auf dem falschen Fuß erwischten Erb
/ Linn ihre Gegner Felber / Schreiner beim eher eindeutigen 3:0-Sieg. Müller / Blucha machten mit
Garweg / Garweg bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel
sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Da Herrmann / Schreiner nicht antreten konnten, verbuchten
Leitsch / Will am Nachbartisch einen kampflosen Sieg. Nach den anfänglichen Spielen standen sich
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0
gegenüber. Die richtige Taktik hatte Marcel Erb beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen
gegen Leander Garweg ab dem ersten Ballwechsel. Völlig ungefährdet war der Sieg von Dominick
Linn gegen Rüdiger Felber nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 3:11, 11:7, 11:8 nicht
verloren. Dann ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Ohne Mühe gewann im Anschluss Benjamin Müller sein Einzel, da Jochen Herrmann nicht
antrat. Anlaufschwierigkeiten musste Michael Blucha zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
eingetütet war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 7:0. Ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend
Timo Leitsch letztlich an der Hand, um Gerhard Schreiner zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:
0. Unglücklich war Niklas Will wenig später in der Partie gegen Markus Schreiner, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie
knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 8:1. Eher
wenig Gegenwehr bekam Marcel Erb derweil beim 11:7, 11:8, 11:9 von Rüdiger Felber. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TTG Margretenhaun-Künzell II am 15.03.2024 gegen den TSV
1963 Arzell möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
16.03.2024 gegen die SG Johannesberg 1926 versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTG Margretenhaun-Künzell II

Doppel: Erb / Linn 1:0, Müller / Blucha 1:0, Leitsch / Will 1:0 
Einzel: M. Erb 2:0, D. Linn 1:0, B. Müller 1:0, M. Blucha 1:0, T. Leitsch 1:0, N. Will 0:1 

 FV Horas 1910 Fulda III
Doppel: Garweg / Garweg 0:1, Felber / Schreiner 0:1, Herrmann / Schreiner 0:1 
Einzel: R. Felber 0:2, L. Garweg 0:1, J. Garweg 0:1, J. Herrmann 0:1, M. Schreiner 1:0, G. Schreiner
0:1


